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Herwig Duschek, 21. 1. 2010                                               www.gralsmacht.com 
 

197. Artikel zu den Zeitereignissen 
 
 
Zeichen der Zeit: Das „Erdbeben“ in Haiti vom 12. 1. 2010 – Teil 5 
 
(Ich schließe an Artikel 196 an) 
 
 
Die Lügen weltweit werden als „okkulte Waffe“ gegen das ICH der Menschen eingesetzt2.  
 
Hinzu kommt, dass jede neue Waffe (vgl. Atombombe) wiederholt an Menschen erprobt wird, 
um sie für weitere Einsätze effektiver zu machen, und um sie in die gesamte militärische 
Planung zu integrieren. So ist auch davon ist auszugehen, dass die „Erdbeben-
Waffe“ HAARP in Haiti am 12. 1. 2010 „mit Erfolg“ experimentell eingesetzt wurde – im 
Hinblick auf den letzten Weltkrieg dieser Zivilisation, den Krieg zwischen NATO und Anti-
NATO (= SOC3).  
 

                                                        
(zerstörte Slum-Baracken in Port-au-Prince)                                      (Spiegel, Nr. 3, 18. 1. 2010) 
 
Im Jahre 2007 veröffentlichte Jean-Francois Susbielle ein Buch mit dem Titel China-USA – 
Der programmierte Krieg4. Darin kommt er zu dem Schluss, dass die Konfrontation zwischen 
China und den USA (– selbstverständlich mit den jeweiligen Bündnispartnern –)  

                                                 
1 Gralsmacht, Nr. 528927, Raiffeisenbank Kempten, BLZ 73369902 
  Gralsmacht, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27 BIC: GENODEF1KM1 
 
2 Siehe u.a. Artikel 196 (geglaubte Lügen zerstören das logische Denken) 
 
3 SOC = Shanghai Organisation Cooperation (China, Russland usw,) 
 
4 Propyläen, 2007 (siehe auch Gralsmacht 3, XXVIII) 
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unausweichlich ist – wieder eine Bestätigung der Aussagen R. Steiners aus dem Jahre 1921 
von dem „großen Krieg zwischen Asien und dem Westen“5. 
 
Susbielle schreibt in der Einleitung (S. 7):  
(…) Alle Gefahren, die auf die Amerikaner zukommen, haben ihren Ursprung im Aufstieg 
Chinas zur Weltmacht.… Höchstens fünf Jahre6  bleiben Amerika, um den Aufstieg des 
»Großen Drachen« zu stoppen und einen Weg zu finden, seine führende Rolle in der Welt 
aufrechtzuerhalten. 
Um Chinas Vormarsch zu bremsen, investieren die Vereinigten Staaten jährlich fast 10 
Milliarden Dollar in die Entwicklung eines Raketenabwehrsystems. Um den Einfluss Chinas 
zurückzudrängen, geben die Amerikaner offiziell 510 Milliarden Dollar für Verteidigung aus, 
fast doppelt so viel wie am Ende der Amtszeit von Bill Clinton. Die USA haben den Irak und 
seine Erdölvorkommen auch deshalb unter ihre Kontrolle gebracht, um Chinas Abhängigkeit 
in der Energieversorgung aufrechtzuerhalten. Und ebenso gehört es zur Vorbereitung des 
vierten Weltkonflikts, wenn die Amerikaner an Chinas Grenzen militärische Stützpunkte 
einrichten. 
 
Weiter heißt es auf S. 108/109: Man müsse den Tatsachen ins Auge blicken, betonte Chi 
Haotian7 in seiner Rede weiter. Wenn China sein Recht auf Weiterentwicklung wahrnehmen 
wolle, müsse es sich auf einen Krieg vorbereiten. Rüstungsanstrengungen seien nötig, um der 
Wiedervereinigung des Landes näherzukommen (Taiwan) und die Rechte des Landes im 
Südchinesischen Meer zu verteidigen. Denn gerade die Schwäche eines Landes verführe die 
Gegenseite zum Angriff. Abschließend stellte er fest, dass dieser Krieg womöglich bereits 
innerhalb der nächsten zehn Jahre stattfinden werde8.  
 
Kommen wir zu Haiti und die (völkerrechtswidrigen) militärischen Besetzung dieses Landes 
durch die USA zurück. Angenommen, Japan, China oder Russland würde es einfallen, erst  
Hilfslieferungen (z.T.) zu blockieren und dann im Zuge dessen das Land militärisch zu 
besetzen – weltweite Proteste würden die Folge sein.  
Das Terror-Regime der USA darf ungefragt alles tun. Das ist nun mal so und nichts Neues.  
 
Nachfolgend die … US-Militäreinsätze und Kriege nach dem Zweiten Weltkrieg9 (bis Oktober 
2001!): 
 

                                                 
 
5 GA 209, 24. 11. 21, S. 14-18, Ausgabe 1982 
 
6 Also bis ca. zum Jahre 2011/12. Die französische Ausgabe des Buches kam im Jahre 2006, die deutsche im 
Jahre 2007 heraus. (Ich gehe von ca. 2014/15 aus) 
 
7 Chinesischer „Verteidigungsminister“ im Jahre 2003 
 
8 Also bis ca. 2016 
 
9 http://www.uni-kassel.de/fb5/frieden/regionen/USA/kriege.html  
Aus Anlass des Krieges gegen Afghanistan veröffentlichte die Wochenzeitung "Freitag" am 19. Oktober 2001 
eine Chronik der Militärinterventionen der USA nach dem Zweiten Weltkrieg. Vieles hatte man tatsächlich schon 
vergessen. Die Liste spricht für sich. (ebenda) 
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Das Konzept hierzulande, sich „um des Friedens willen“ mit dem Kriegstreiber Nr. 1. zu 
„verbrüdern“ wird nicht aufgehen.  Der kommende Weltkrieg wird große Teile Europas 
zerstören. 
 
Unsere Zivilisation ist ein „Patient“ im „Endstadium Krebs“ – infaust. Sie hat keine 
Überlebenschance. 
 
Armut10, Gewalt, Hunger, Logen-Politik, Vergiftungen, Kriege, Ausbeutung, Kindsmiss-
brauch, Arbeitslosigkeit, Drogen, Medien-Lügen, Geschichts-Lügen, „Sport“, Rock & Pop 
(usw.),Traumatisierung der Kinder durch die Schule (usw.), Logen-„Amokläufe“, 
Staatsverschuldung … bis hin zum 666-Mikrochip. 
 
Natürlich laufen die „linken Programme“, die den Menschen in Illusionen wiegen und ihm 
„einimpfen“, dass Ende 2012 „alles gut sein wird“11, auf Hochtouren. 
Vor dem Zivilisationsuntergang (ca. 2014/2015) wird (– durch die Erkenntnisschwäche 
gegenüber den 2012/2013 eintretenden Ereignisse12  –) der massive „Bewusstseinsunter-
gang“ erfolgen. 
 
(Fortsetzung folgt) 
 
Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis (und ein Bild): www.youtube.com: 
 
Pictures at an Exhibition: Esa-Pekka Salonen (2 of 4)13 
 
 
 

  
(Grüße der Gralsmacht: Marmorierte Eisberge, die ausnahmsweise veröffentlicht wurden) 
 
 
 
 
 
 
                                                 
10 In der EU sind – laut Bayern-4-Nachrichten (8:00) – 78 Millionen Menschen arm (heute ist der „Tag der 
Armut und der Arbeitslosigkeit“). 
 
11 Vgl. Artikel 116 (S. 6/7) 
 
12 Siehe u.a. Artikel 10 (S. 2-6) und Artikel 22 (S. 1-5) 
 
13 http://www.youtube.com/watch?v=8hT5NVsQR3Q 


